
 
 
Brandenburg-Paket: Übersicht der Maßnahmen im Bereich  

Aufrechterhaltung, Ausbau und Modernisierung kritischer 

Infrastruktur aufgrund veränderter Risiko- und 

Gefahrenlagen 

Investitionen von insgesamt 40 Millionen Euro in 2023 und 80 Millionen Euro in 2024. Dabei 

entfallen auf den Bereich der Einrichtung der Katastrophen-Leuchttürme 40,2 Millionen Euro, 

bauliche Investitionen 38 Millionen Euro; Verbesserung der Kommunikationsmöglichkeiten 

23,65 Millionen Euro und Verbesserung der Ausrüstung der Einsatzkräfte 18,15 Millionen 

Euro. 

Ausbau der Infrastruktur zum Bevölkerungsschutz  

Einrichtung von 
Katastrophenschutz-
Leuchttürmen in den 
Kommunen 

20 Mio € /  
20,2 Mio €  

Anlaufpunkte für die Bevölkerung im 
Krisenfall, an denen sie Informationen 
zur aktuellen Lage und ggf. Versorgung 
(Essen & Trinken, Handy aufladen, 
Telefon, Wärme) erhalten. Hierzu werden 
Gespräch mit den Kommunen über eine 
flächendeckende Einrichtung z.B. in 
Turnhallen gesprochen.  

Bauliche Investitionen  

Modernisierung 
Koordinierungszentrum 
Krisenmanagement  

200.000 €/  
1,8 Mio. €  

Vorhandene Räumlichkeiten entsprechen 
nicht den Anforderungen an ein 
modernes Koordinierungszentrum 
Krisenmanagement der 
Landesregierung.  

Neubau 
Katastrophenschutz-Lager + 
Ausbau Lager der Behörden 
und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben (BOS)  

1 Mio. €/  
19 Mio. € + 
4 Mio. € /  
12 Mio. €  

Anpassung der Ausstattung des 
Katastrophenschutzlagers z.B. durch 
Umstellung von einem sog. Kaltlager auf 
ein Warmlager, bessere 
verkehrstechnische Anbindung, 
Einrichtung einer Notversorgung mit 
Wasser und Strom 

Verbesserung der Kommunikationsmöglichkeiten im Katastrophen- oder Krisenfall  

Krisenkommunikationsnetz  2,5 Mio. € /  
5,5 Mio. €  

Absicherung der Kommunikation und 
Datenübertragung durch ein gehärtetes 
Glasfasernetz  

Ausbau der BOS-Cloud  500.000 € /  
1,5 Mio. €  

 

BOS-Messenger und 
Alarmierungs-App 

0 €/ 350.000 € Einrichtung eines landesweiten 
Messenger-Dienstes zur Sicherstellung 
der Erreichbarkeit der Einsatzkräfte  

Brandenburgische 
Feuerwehr-App 

2.050.000 € / 
0 €  

Einrichtung eines landesweiten 
Messenger-Dienstes zur Sicherstellung 
der Erreichbarkeit der Einsatzkräfte 

Einheitliche Software für die 
Kommunikation der 
nichtpolizeilichen BOS 

200.000 € /  
1 Mio. €  

Damit wird die medienbruchfreie 
Zusammenarbeit der Einsatzkräfte 
sichergestellt.  



 
 
Satelliten Kommunikation  250.000 € /  

0 €  
Wahrung der Staats- und 
Regierungsfähigkeit im Krisenfall 

Härtung des BOS-
Digitalfunks  

1 Mio. € /  
0 €  

Dadurch ist die Kommunikation bei 
einem Stromausfall für mind. 72 Stunden 
gewährleistet durch Umrüstung der 
Diesel-Netzersatzlagen auf ein 
Brennstoffzellensystem  

Verbesserung der 
Netzabdeckung des BOS-
Digitalfunks  

500.000 € /  
8,3 Mio. €  

 

Verbesserung der Ausstattung der Einsatzkräfte  

Ausbau des Lagezentrums 
des CERT (Computer 
Emergency Response 
Team) 

300.000 € /  
150.000 €  

Verbesserung des Schutzes der 
kritischen IT-Infrastruktur  

Beschaffung von 
sondergeschützten 
Fahrzeugen  

1,5 Mio. € /  
0 €  

Schutzausrüstung für den Fall eines 
bewaffneten Angriffs der Kritischen 
Infrastruktur, Schutz im Falle von 
Unruhen  

Beschaffung von 
Einsatzleitwagen für die 
Polizei  

800.000 € /  
1,2 Mio. €  

Voraussetzung für ortsungebundenen 
Einsatz von Führung  

Drohnenabwehrsystem  1 Mio. € / 
500.000 € 

Insbesondere zum Schutz des BER zur 
Vermeidung von Personenschäden  

Ausrüstung  2,2 Mio € /  
6 Mio. €  

 

Schutzausrüstung für 
Einsätze bei chemisch, 
biologischen oder 
radioaktiven Gefahrenlagen  

1,5 Mio € /  
0 €  

 

Aufbau von flexiblen 
Betankungsmöglichkeiten 

500.000 € /  
2,5 Mio. €  
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